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Einige Wochen waren wir heuer 
zur Selbstisolation aufgerufen. 
Gefangen in unserem Haus, 
abgesehen vom wöchentlichen 
Einkauf, ohne Kontakt zur Au-
ßenwelt oder zu Freunden. Auch 
wenn sich die Maßnahmen in 
letzter Zeit gelockert haben, ist 
es noch lange nicht das gleiche 
wie vor der Covid-19 Krise und 
es bleibt abzuwarten, ob nicht 
wieder strengere Maßnahmen 
kommen. Doch trotz alldem hat 
diese Pandemie auch gute Seiten.

Abgesehen davon, dass wir in 
der Zeit des Lockdown mehr Zeit 
mit unserer Familie verbracht 
haben, sieht man auch in unserer 
Umwelt positive Fortschritte. 
Eines der größten Auswirkungen 
ist die Verringerung der CO2-
Emissionen. Durch das Stillste-
hen der Fabriken, die verringerte 
Mobilität und das verminderte 
Abheben von Flugzeugen sind 
die Schad- und Nährstoffe ge-
sunken. Der Stickstoff-Ausstoß 
in Wien ist nur halb so groß wie 
im vorigen Jahr und die Nutzung 
der PKWs war um 63% weniger 
als zuvor. 

Nicht nur die Luft hat von der 
Corona-Krise profitiert, auch 

für die Tierwelt hat sicher der 
Lockdown positiv ausgewirkt. 
Die Anzahl der jährlich überfah-
renen Hasen, Füchse oder Igel 
auf Landstraßen ging zurück. 
Auch Fische, Krebse und andere 
Meerestierarten erfreuen sich 
derzeit besserer Lebensqualität. 
Sie werden nicht mehr durch die 
Verschmutzung oder den Lärm 
der Schiffe gestört oder vertrie-
ben. In Venedig wurden in den 
Häfen seit langem wieder Fische 
und sogar Delfine gesichtet. 
Das liegt daran, dass durch die 
wenigen Kreuzfahrschiffe der 
Schlamm am Grund des Hafens 
nicht mehr aufgewühlt wird 
und das Wasser dadurch wieder 
klar ist. 

Diese positiven Auswirkungen 
werden laut Wissenschaftlern 
nicht lange anhalten, da wir 
Menschen nach der Krise wie-
der unvorsichtig und nachlässig 
im Umgang mit unserer Natur 
werden. Das kann dazu führen, 
dass die CO2-Emissionen, die 
Wasserverschmutzung und alle 
anderen Aspekte, die sich gerade 
zum Positiven wenden, wieder 
abnehmen und wir wieder zum 
ursprünglichen Zustand zurück-
kehren. 

Wenn wir also wollen, dass diese 
Entwicklungen langfristig halten, 
müssen wir auch in Zukunft auf 
unsere Umwelt und ihre Bewoh-
ner achtgeben. 

Hanna Ferstl, 
Mediengruppe BORG Birkfeld

HAND IN HAND FÜR
UNSERE UMWELT

Auswirkungen des Coronavirus 
auf unsere Umwelt
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Jugend am Wort

Die Luft transportiert Emotionen. 
Sie schwebt über dem Publikum, 
sinkt langsam herab und fließt 
dann tief in ihre Lungen. Dort 
erdet sie sich in ihr Bewusstsein, 
nur Gedanke ist es, kein Wort. 
Stummer Ton nur, der sich mit 
den unsichtbaren Fäden, die von 
ihren Herzen ausgehen verknüpft 
und die Gefühle, die sich daran 
entlang hanteln, letztendlich als 
eine undurchlässige Glocke um ihn 
schmelzen lassen. 

Gedanken   tauchen einfach 
auf, aus dem Nichts. Wie Me-
lodien, die man irgendwo, ir-
gendwann einmal gehört und 
eigentlich nicht richtig wahrge-
nommen hat. Plötzlich sind sie 
da und haben sich scheinbar 
in der Ohrmuschel verirrt. 
Manchmal denken wir sie be-
wusst, oft jedoch sind sie leise, 
innere Töne, die ihren Weg aus 
unserem Unterbewusstsein in 
unsere Köpfe finden. 

So oder so sind sie immer da. 
Wir alle nehmen das für selbst-
verständlich. Aber wo kommen 
sie eigentlich her?

Über Gedanken machen wir uns 
verhältnismäßig wenig „Gedan-
ken“. Viel lieber über allerhand 
andere Dinge, die uns stören, 
stutzig machen, manchmal auch 
verwirren oder aufwühlen. Und 
meistens sind wir der Meinung 
sie unter Kontrolle zu haben, 
weil sie durch uns entstehen. In 
Wahrheit jedoch, gehorchen uns 
unsere Gedanken nicht. Sie sind 
mal Schauspieler, mal Lügner, 
ungestüm und unbeherrscht, 
drängen sich auf und nehmen 
sich kein Blatt vor den Mund. 
Sie kommen nämlich durch das 
Leben. Tatsächlich sind sie die 
unhörbaren Töne, die das ste-
tige Wachsen unseres Körpers 
begleiten. Unser Kopf wandelt 
diese Bewegung auf mysteriöse 
Weise in Gedanken um.
 
Was sich die Evolution dabei 
gedacht hat, fragt man sich.

Victoria Knoll
Mediengruppe, BORG Birkfeld

Gedanken

Gehörst du zu jenen, die Ruhe 
und Gelassenheit zu einer Ih-
rer besonderen Eigenschaften 
zählen? Gratulation!  Mit 
beiden Beinen fest im Leben 
stehen, ist dir sicher. Ruhe 
und Gelassenheit bringen Ausge-
glichenheit und inneren Frieden. 
Gelingt es dir gelassen zu sein, 
bist du ganz du selbst. Dabei 
wirkst du wie ein klarer See mit 
unbewegter, ruhiger Oberfläche? 

Viele Vorteile im Leben sind 
dir gewiss: 

•	Angsterfüllende Situationen 
	 gibt es für dich kaum und wenn 
	 doch, bist du in der Lage, erst 
	 einmal durchzuatmen, dich zu 
	 setzen und die Klarheit deiner 
	 Gedanken rasch wiederzuge-
	 winnen.

•	Mit Gelassenheit hast du die 
	 Möglichkeit, nach der besten 
	 Lösung für ein Problem zu 
	 suchen. 

•	Du kannst zuversichtlich und 
	 vertrauensvoll auf andere zuge-
	 hen, zuhören und wenn not-
	 wendig unterstützen und mit-
	 helfen.

•	Du kennst deine eigenen Gren-
	 zen und lässt, was dir nicht gut 
	 tut.

•	Ruhig überlegst du, was du 
	 für deine innere Zufriedenheit 
	 brauchst und lebst danach.

•	Außerdem besitzt du auch die 
	 Fähigkeit, dich zu entfalten und 
	 kreativ zu sein.

Also, ruhig durchatmen… und 
dann noch einmal… alles wird 
gut… alles ist gut…

MMag. Helga Stücklberger

Individualpsychologische 
Beratung u.Begleitung in 

schwierigen Lebensphasen
Tel: 0664/3268320 

E-Mail: helga@stuecklberger.at

Sei gelassen!
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Um die Wirtschaft Österreichs 
in Folge der Krise zu unterstüt-
zen, wurde eine neue Förderung 
beschlossen, die einen Anreiz 
für Unternehmensinvestitionen 
geben soll. Konkret werden nicht 
rückzahlbare Zuschüsse an Un-
ternehmen gewährt, die zwischen 
dem 01.08.2020 und 28.02.2021 
erste Maßnahmen für aktivie-
rungspflichtige Neuinvestitionen 
in das abnutzbare Anlagevermö-
gen vornehmen und bis späte-
stens 28.02.2022 (ausgenommen 
Großprojekte) umsetzen. Als erste 
Maßnahmen gelten Bestellungen, 
Lieferungen, Anzahlungen, Ab-
schluss eines Kaufvertrags oder 
der Baubeginn der förderfähigen 
Investitionen mit Ausnahme von 
klimaschädlichen Anschaffungen 
(z.B. konventionelles KFZ). Ge-
fördert werden alle Unternehmen, 
die über einen Sitz und/oder eine 
Betriebstätte in Österreich verfü-
gen und rechtmäßig im eigenen 
Namen und auf eigene Rechnung 
betrieben werden. Vor dem 1. 
August 2020 darf keine erste 
Maßnahme gesetzt worden sein.

Förderungsfähig sind materielle 
und immaterielle aktivierungs-
pflichtige Neuinvestitionen in das 
abnutzbare Anlagevermögen, für 
die im genannten Zeitraum ein An-
trag auf Investitionsprämie bei der 
AWS gestellt wird. Dies inkludiert 
auch gebrauchte Güter, sofern 
es sich um eine Neuanschaffung 
für das Unternehmen handelt. 
Die Investitionsprämie beträgt 
7% der förderfähigen Kosten. Bei 
Investitionen in den Bereichen Di-
gitalisierung, Ökologisierung und 
Gesundheit/Life-Science beträgt 
die Prämie 14 %. Die Untergrenze 
pro Förderantrag beträgt € 5.000,-

Ob frisch verliebt oder schon seit 
Jahren in einer Beziehung - für 
viele Menschen in einer Lebens-
gemeinschaft kommt früher oder 
später der Wunsch nach einem 
gemeinsamen Heim auf. Egal für 
welche Variante man sich hier 
entscheidet, können mit und ohne 
Trauschein unerwartete Probleme 
auftreten. 

Für viele Paare wird eine gemein-
same Mietwohnung die finanziell 
einfachste Variante sein. Kommt 
es nun zu einer Trennung, küm-
mert sich im Falle einer Scheidung 
das Gericht um die Abwicklung des 
Verfahrens und das Zuteilen etwa 
der Mietwohnung. Trennt sich 
ein unverheiratetes Paar, findet in 
vielen Fällen nur eine mündliche 
Vereinbarung statt, wer die Miet-
wohnung behält, jedoch wird oft 
auf den Mietvertrag vergessen. 
Sollte der Ex -Partner nun nach 
Jahren nicht mehr im Stande oder 
Willens sein die Miete der ehe-
malig gemeinsamen Wohnung zu 
zahlen oder etwa gröbere Schäden 
verursachen, kann auch der oder 
die Weggezogene zur Haftung 
herangezogen werden, wenn im 
Vorhinein nicht an eine Änderung 
des Mietvertrages gedacht wurde. 
Auch im Ablebensfall von einem 
der Mieter können offene Fragen 
entstehen zB hinsichtlich der ge-
leisteten Kaution.

Große Veränderungen im Leben 
gehen meist auch mit rechtlichen 
Änderungen oder Umständen ein-
her, die zu beachten sind. Viele der 
oben genannten Probleme lassen 
sich durch rechtzeitige rechtliche 
Beratung etwa mit der Errichtung 
einer letztwilligen Verfügung 
vermeiden. 

Für nähere Informationen fragen 
Sie Ihren Notar.

Mag. Gerfried Frizberg

Investitionsprämie 
für Unternehmen

Mietwohnung und 
Lebensgemeinschaft

RSB Steuerberatung
Tel. 03174 / 310 34

E-Mail: h.reisenhofer@r-sb.at
www.r-sb.at

Mag. Gerfried Frizberg
Öffentlicher Notar

Tel. 03174 / 44 08 - Fax DW 25
E-Mail: notar@frizberg.at

www.frizberg.at

ich kauf
REGIONAL
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In Kooperation mit dem WIFI 
Steiermark absolvierten 21 Schü-
lerinnen des 2. Jahrganges der 
Fachschule Vorau die Ausbildung 
zur Office Assistentin. Sie haben 
die Prüfung am WIFI Steiermark 
erfolgreich abgelegt und sind un-
ter anderem auch für einen Job 
im Büro startklar.

Diese Ausbildung bietet den Ju-
gendlichen sehr viele berufliche 
Möglichkeiten in unterschied-
lichen Bereichen. Diplomierte 

Office Assistentinnen sind An-
sprechpersonen für sämtliche 
administrativen und kommuni-
kativen Tätigkeiten, von Organi-
sation, Personalverrechnung, Bü-
roorganisation bis hin zu gutem 
Management reicht ihr Know 
How. Wir gratulieren zu dieser 
fundierten Ausbildung! 

Die Gemeinden Fischbach und 
Strallegg holten beim Landes-
blumenschmuckwettbewerb 
„Die Flora“ erneut zahlreiche 
Auszeichnungen und dürfen sich 
wieder als „schönste Gebirgsdör-
fer“ der Steiermark bezeichnen.

In der Kategorie „Bauernhöfe in 
steiler Hanglage“ wurden Ger-
ti und Maria Grabenbauer, vlg. 
Riedler aus Fischbach mit Silber 
ausgezeichnet. Das Dorfhotel Fa-
sching (Fischbach) erhielt 4 Flo-
ras. Wir gratulieren allen Preis-
trägern!

FS Vorau: Office Assistentinnen 
am WIFI erfolgreich!

Fischbach und Strallegg sind
erneut schönste Gebirgsdörfer

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at

Weitere Informationen:
www.blumenstrasse.at

Der Rechtsanwalt
in Ihrer Region:

MMag. Lukas Putz
8190 Birkfeld, Hauptplatz 2

E-Mail: office@ra-lp.at
Tel. 0650 / 950 62 22

Die Unwetter der letzten Wo-
chen haben unsere Region stark 
betroffen. Häufig führt dadurch 
entstehendes Oberflächenwas-
ser, das nicht versickern konnte, 
zu gravierenden Problemen. 
Jeder Grundstückseigentü-
mer ist – übrigens schon seit 
dem 19. Jahrhundert – dazu 
verpflichtet, Niederschlag auf 
dem eigenen Grund versickern 
zu lassen. Eine „unmittelbare 
Zuleitung“ auf das benachbarte 
Grundstück ist gemäß § 364 
ABGB verboten. 

„Unmittelbarer Zuleitung“ kann 
bereits durch die Bebauung 
eines Grundstücks entstehen, 
ebenso wie durch Geländekor-
rekturen wie beispielsweise 
durch Aufschüttung oder Pla-
nierung. Wenn nicht für aus-
reichend Ausgleich – z.B. durch 
Ableitungsschächte oder Sicker-
boxen – gesorgt wurde, so haftet 
der Grundstückseigentümer für 
dadurch entstandene Schäden.

Sollten Sie Fragen zu diesem 
oder anderen Themen haben, 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Die Erstberatung ist 
kostenlos.

Das kommt doch vom 
Himmel! Haftung für 
Oberflächenwasser
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Amerikanische Wissenschaft-
ler haben eine Digitalkamera 
erfolgreich getestet, die in der 
Lage ist, gigantische 3.200-Me-
gapixel-Fotos aufzunehmen. 
Die Bilder werden durch 189 
einzelne Sensoren ermöglicht, 
die über eine zwei Fuß breite 
Brennebene verteilt sind, die 
den 1,4 Zoll breiten Bildsensor 
einer Standardkamera in den 
Schatten stellt. Jeder einzelne 
der Sensoren kann Bilder mit 16 
Megapixel Größe aufnehmen.

Die Teleskopkamera ist nach 
ihrer Fertigstellung für das Ru-
bin-Observatorium in Chile be-
stimmt, wo sie ein Jahrzehnt lang 
periodisch Panoramaaufnahmen 
des gesamten Südhimmels ma-
chen wird. Ihre Daten werden 
in einen Katalog einfließen, der 
über 20 Milliarden Galaxien 
enthält (mehr als es lebende 
Menschen auf der Erde gibt!). 
Die Kamera wird Mitte 2021 fer-
tig gestellt und die Größe eines 
Geländewagens haben.

Die Brennebene der LSST-
Kamera hat eine Oberfläche, die 
groß genug ist, um einen Teil des 
Himmels in der Größe von 40 
Vollmonden einzufangen. Ihre 
Auflösung sei so hoch, dass man 
damit einen Golfball aus ca. 25 
Kilometer Entfernung erkennen 
könne.

„Es ist sehr aufregend, dass die 
Kamera kurz vor der Fertigstel-
lung steht, und wir sind stolz da-
rauf, beim Bau dieser Schlüssel-
komponente des Rubin-Observa-
toriums eine so zentrale Rolle zu 
spielen“, sagte JoAnne Hewett, 
Forschungsleiterin des SLAC 
und stellvertretende Laborlei-
terin für Grundlagenphysik. 
„Es ist ein Meilenstein, der uns 
der Erforschung grundlegender 
Fragen über das Universum auf 
eine Weise einen großen Schritt 
näher bringt, wie es uns bisher 
nicht möglich war.“

Quelle: ZDnet.de

Neue Kamera erforscht
ferne Galaxien
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Statt-Preise beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! Aktionspreise gültig bis 26.09.2020
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BERATUNG 3D-PLANUNG AUSMESSEN

LIEFERUNG MONTAGE E-ANSCHLUSS

**

BELEUCHTUNGSWOCHEN UNSER HERD- UND OFENSTUDIO

	 AUF ALLE LAGERNDEN
	 BELEUCHTUNGSKÖRPER!-20%

PLANEN SIE MIT UNS IHRE TRAUMKÜCHE / IHR TRAUMBAD!

NEUES BÄDERSTUDIO   
                       im Technikcenter ROSEL!

Besuchen Sie jetzt unser

FESTBRENNSTOFFHERD
HSH 75 Flame
	Farbe: Anthrazit 
	Nennleistung: 7,5 kW
	Maße (HxBxT): 
	 850-910x600x750 mm

FESTBRENNSTOFFHERD 
HSDZ 75-5-SF
	Aschelade, Rüttelrost, Zugregler
	Brennstoff Holz / Braunkohlebriketts
	Externe Zuluft, Rauchabzug hinten/oben	  
	24 Stunden Dauerbetrieb

FESTBRENNSTOFFHERD
HA 40.6 Anthrazit
	EEK: A+
	Leistung: 6kW
	Aschelade, Rüttelrost 
	Rauchabzug hinten 
	24 Stunden Dauerbetrieb
	Maße (HxBxT): 850-870x400x600 mm

€ 1190,-

AKTION

€ 649,-

jetzt nur 

jetzt in 

jetzt nur 
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Erfolgreich ist das erste Schul-
jahr für die 20 Schülerinnen 
und Schüler der neuen Praxis-
Handelsschule Hartberg zu Ende 
gegangen. Im Herbst 2019 konn-
te die Praxis-Handelsschule im 
Hartberger Bundesschulzentrum 
eröffnet werden. Vor dem Hinter-
grund der Ausbildungspflicht bis 
18 soll sie vor allem gegen einen 
frühen Bildungsabbruch und eine 
hohe Jugendarbeitslosigkeit wir-
ken. 

Die dreijährige kaufmännische 
Ausbildungsform hat mit dem 
Praxis-Konzept eine grundlegen-
de Reform erhalten. Die Schüle-
rinnen und Schüler müssen in 
den drei Jahren ein Praktikum 
absolvieren, bei welchem sie 
Kontakte in die Wirtschaft auf-

bauen können. Bei der Suche 
nach Praxisplätzen ist die Schule 
behilflich. Durch das Pflichtprak-
tikum soll den Schülerinnen und 
Schülern bereits ein Einblick in 
die Berufswelt gegeben werden, 
damit ihnen die Berufswahl nach 
dem Abschluss leichter fällt. Da-
bei behilflich ist auch die Übungs-
firma in der 3. Klasse. In dieser 
handeln die Jugendlichen wie in 
einer richtigen Firma und lernen 
so praxisnah, welche Tätigkeiten 
sie in den einzelnen Abteilungen, 
wie z.B. im Einkauf oder Verkauf, 
ausführen müssen. 

Auch lernen sie dabei das richtige 
Auftreten und Verhalten in der 
Berufswelt. Im Unterricht wird 
außerdem Wert auf eine gute 
Klassengemeinschaft gelegt und 

der Zusammenhalt in der Klas-
se durch verschiedene Projekte 
gefördert. Anmeldungen für die 
Praxis-Handelsschule sind für das 
nächste Schuljahr noch möglich. 
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Website der BHAS/
BHAK Hartberg. Die Schülerin-
nen und Schüler der ersten Klas-

se sind glücklich, dass sie das 
Schuljahr trotz Corona-Pandemie 
erfolgreich meistern konnten und 
freuen sich auf die nächsten zwei 
Jahre.

Das erste Jahr Praxis-Handelsschule Hartberg: äusserst erfolgreich!

Stimmungsvolles Sommernachts-
konzert im Freibad Gasen

Weitere Informationen:
www.bhak-hartberg.at

Weitere Informationen:
www.mv-gasen.at

KLAMPFER DRUCK
190x130mm

Nach langer Corona-bedingter 
Pause lud der MV Gasen am 15. 
August zum Sommernachtskon-
zert. Als Location diente dabei 
erstmals das festlich beleuchtete 
Freibad Gasen. Trotz wechselhaf-
tem Wetter konnten die Veran-
stalter rund 200 Gäste begrüßen. 
Kapellmeister Mag. Borut Pinter 

hatte ein abwechslungsreiches 
Programm mit Stücken von 
Slavko Avsenik, ABBA, STS, Udo 
Jürgens sowie mit Polka- und 
marschmusik zusammengestellt.
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Ihr NAHVERSORGER
am heimischen

Versicherungsmarkt
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Selbst- und Terminmanagement 
waren in dieser Zeit des Distance 
Learnings sehr gefragt. Eine Lern-
situation, die alle sehr gefordert 
aber gewiss auch bereichert hat. 
Die Umstellung des Unterrichts 
auf diese ganz andere Situation 
des Lernens wurde von heute auf 
morgen durchgeführt und sie ist 
in der Fachschule Vorau aufgrund 
des Miteinanders aller Beteiligten 
sehr gut gelungen.

Ein Teil der SchülerInnen fand 
großen Gefallen daran, sich die 
Zeit selber einzuteilen, wieder 
andere hätten den Lehrer als phy-
sische Person mehr gebraucht. 
Durch die guten Vorkenntnisse 
in Informatik und Organisati-
onsmanagement meisterten alle 
Burschen und Mädchen ihre Ar-
beitsaufträge bestens.

Im Rückblick auf die letzten Wo-
chen haben alle sehr viel dazu-

gelernt. Sowohl Schüler als auch 
Lehrer und Eltern. Ihnen allen 
gilt unser großer Dank.

Mit Mitte Mai wurde bereits wie-
der Schule als Ort des Lernens 
stufenweise hochgefahren. Die 
Freude auf ein Wiedersehen war 
für alle sehr groß. 

Was bleibt, sind wichtige Er-
fahrungen. Es werden wohl in 
Zukunft das digitale und das 
analoge Lernen mehr denn je ver-
schmelzen. 

Wenn jeder das aus der Situation 
mitnimmt, was sich für ihn als 
wichtig und wertvoll erwiesen 
hat, dann haben wir alle trotz al-
lem auch viel dazugewonnen.  

Für Überraschung zu Schul-
schluss sorgte Sarah Posch, sie er-
reichte bei „Germany‘s next Top-
model“ (GNTM) den 2. Platz und 
als Absolventin der Fachschule 
freuten sich alle Schülerinnen 
sowie das Lehrer- und Angestell-
tenteam sehr, dass sie Autogram-
me gab und ein wenig aus ihrem 
Erfahrungsschatz in der Zeit bei 
GNTM plauderte. Wir sind sehr 
stolz auf unsere Absolventin, hat 

sie doch die dreijährige Ausbil-
dung bravourös abgeschlossen, 
bevor sie ihren weiteren berufli-
chen Weg einschlug. 

Wir wünschen Sarah für ihren 
weiteren Lebensweg alles erdenk-
lich Gute.

Am Sonntag, den 06. September 
fand auf der Aibel-Höhe in Gasen 
die feierliche Segnung des neuen 
Gipfelkreuzes statt, das heuer im 
Zuge des Projektes „Tat.Ort Ju-
gend“ errichtet wurde.

Trotz schlechtem Wetterbericht 
konnte die Segnung wie geplant 
direkt beim Gipfelkreuz statt-
finden. Pfarrer Mag. Eric Nsen-
gumukiza zelebrierte die heilige 
Messe auf 1449 Meter Seehöhe, 
festlich umrahmt von der neu 
gegründeten Blaskapelle „Stoa-
nis Eleven“. Begrüßt wurden 
die Besucher von den „Gasner 

Weisenbläsern“. Im Anschluss 
an die Segnung wurden die Fest-
gäste von der Landjugend mit 
Grillwürsteln, Sterz und Mehl-
speise bestens versorgt. Für tolle 
Stimmung am Berg sorgten die 
„Stoabach Musi“, Nachwuchs-
Harmonikaspieler Christoph 
Willingshofer, die Blaskapelle 
„Stoanis Eleven“ und als Überra-
schungsgäste „Die Joglländer“. 
Ein großer Dank gilt den Grund-
eigentümern Andreas und Gerti 
Raith für die tolle Unterstützung.

FS Vorau: Distance Learning Autogrammstunde in der FS Vorau

Landjugend Gasen: Gipfelkreuz-Segnung auf der Aibel-Höhe in Gasen

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at

Weitere Informationen:
www.landjugend.at/gasen


